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FA U N ISTIC H E  NOTIZEN

680.
Beitrag zur Kenntnis der Wanzenfauna (Hetero­
ptera) in Sachsen-Anhalt

(Aus der Fachgruppe Faunistik und Ökologie Staßfurt)

Während der Zusammenstellung der bisher in Sachsen- 
Anhalt nachgewiesenen Wanzen für den Heteropteren- 
teil der „Entomofauna Germanica“ konnten wir eine 
Reihe von Arten feststellen, die durch Mitglieder der 
Fachgruppe Faunistik und Ökologie Staßfurt in den 
letzten Jahren nachgewiesen wurden und für die es in 
der Literatur keine oder nur eine einzige Angabe gibt. 
Diese bemerkenswerten Wanzen wollen wir hier vor­
stellen.
Die Artzugehörigkeit der Belege ist durch Frau Dr. U r­
sula Göllner-S cheiding (Berlin), Herrn Dr. A lbert 
M elber (Hannover) und Herrn Peter Schönefeld 
(Berlin), denen wir auch an dieser Stelle herzlich dan­
ken, abgesichert.
In der Aufreihung der Arten und in der Nomenklatur 
richten wir uns nach G ünther & Schuster (1990). In 
Klammern ist nach den Fundorten jeweils das zutref­
fende Meßtischblatt mit Quadrant angegeben.

Notonecta maculata Fabricius, 1794 — Notonectidae 
Das Belegexemplar wurde Anfang November 1997 in 
einem Graben südl. Angersdorf (MTB/Qu. 4537/1) ge­
fangen (leg. D ietze). Die bei H. D ietze (1936) angege­
benen Fundorte in der Dübener Heide (Battaune, Win­
kelmühle, Wöllnau) liegen alle in Sachsen. Neu für 
Sachsen-Anhalt.

Cymatia rogenhoferi (Fieber, 1864) — Corixidae 
Im Staßfurter Ritterflurteich (4135/1) am 19.08.1997 
und bei Löderburg im Kippteich (4135/1) am
25.08.1997 gefunden (beide leg. Gruschwitz). Leider 
wurde versäumt, in diesen Teichen in den letzten beiden 
Jahren wieder zu suchen, um Erkenntnisse zur Fra­
gestellung von B raasch (1989) zu erhalten. Neu für 
Sachsen-Anhalt.

Corixa panzeri Fieber, 1848 — Corixidae 
Exemplare dieser Ruderwanze wurden von D. Spitzen- 
berg bereits am 22.06.1982 in einem Teich auf der Zie­
genparzelle bei Athensleben (4135/1) und am 
16.08.1983 in einem Tümpel östl. Kroppenstedt 
(4033/4) gefangen. Neu für Sachsen-Anhalt.

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



134 Entomologische Nachrichten und Berichte, 44, 2000/2

Sigaro iactans Jansson , 1983 — Corixidae 
Diese Art wurde von S. falleni abgetrennt. Während S. 
falleni im Staßfurter Gebiet bisher nicht gefunden 
wurde, liegen von S. iactans zwei Nachweise vor: Staß­
furt, Ritterflurteich (4135/1), 19.08.1997 und Unse- 
burg, Kamplake (4035/3), 11.09.1997 (beide leg. 
G ru schw itz). Neu für Sachsen-Anhalt.

Mesovelia filtrata M u lsa n t & Rey, 1852 — Mesoveliidae 
Am 28.09.1997 wurde diese Art aus dem Staßfurter 
Ritterflurteich (4135/1) gekäschert (leg. G ru sch w itz). 
Wir kennen nur noch einen Fund aus der Pelze/Fließ­
graben (4139/2) südöstl. von Roßlau im Zeitraum 
1974/75 (J o o st 1984).

Chartoscirta elegantula (F a lle n , 1807) —  Saldidae 
D iese hübsche Uferwanze wurde im  N SG  „Salzstelle 
bei H ecklingen“ (4135/3) in einer ganzjährig betriebe­
nen Bodenfalle am Rande des schwach salzbeein­
flussten Schilfgürtels am 09.05., 16.05., 01.08. und am 
10.10.1989 gefunden (leg. G e iter  & G ru sch w itz). Ein 
weiterer Nachw eis gelang am 01.02.1997 im NSG  
„Brandberge“ (4537/2) bei H alle aus Typha (leg. 
D ietze). Neu für Sachsen-Anhalt.

Elasmotropis testacea (H e r r ic h -S c h a e ffe r , 1830) — 
Tingidae
G ü n th er (1989) geht ausführlich auf die Biologie die­
ser Netzwanze ein und bringt neuere Nachweise aus 
Mitteleuropa, darunter auch den am nächsten zu Sach­
sen-Anhalt liegenden von A r n o ld  (1978). Diese Netz­
wanze lebt in Mitteleuropa hauptsächlich auf der 
Großen Kugeldistel (Echinops sphaerocephalus). Ob­
wohl sich die Wirtspflanze in den letzten 20 Jahren in 
unserem Gebiet an Bahndämmen, Straßenrändern und 
Ruderaistellen stark ausgebreitet hat, konnte E. testacea 
bisher nur an zwei wärmegetönten Stellen, wo die 
Wirtspflanze seit Jahrzehnten steht, nachgewiesen 
werden: Förderstedt, am Rande eines aufgelassenen 
Kalk-steinbruches (4135/2) in den beiden letzten 
Jahren und am SO-Rand der Seweckenberge (4233/1) 
bei Quedlinburg am 29.08.1999 (beide leg. G ru sch ­
w itz).

Tingis crispata (H er r ic h -S c h a e ffe r , 1838) — Tingi­
dae
Den ersten Nachw eis dieser pontomediterranen N etz­
wanze für Sachsen-Anhalt durch Handaufsammlung im  
Offenland an Artemisia vulgaris im  Juli 1994 in der Dü- 
bener Heide nordöstl. von Roßdorf (4340/1) nennen 
B rändle & Rieger (1999). Sie bringen auch eine Ver­
breitungskarte der deutschen Fundorte. Zusätzlich nen­
nen wir Funde um Hecklingen: Burgtal (4135/3), 
08.06.1998, von Artemisia vulgaris gestreift und W ein­
bergsgrund (4135/1), 24.07.1998, aus Artemisia vulga- 
ris-/A. absinthium-Beständen geklopft (beide leg. 
Gruschwitz).

Macrolophits pygmaeus (Rambur, 1839) — Miridae 
P o le n tz  (1954) nennt mehrere Fundorte im Harz, bei 
Gernrode fand er die Art selten und in geringer Anzahl. 
Allgemein wird Stachys sylvatica als Wirtspflanze ge­
nannt. Daran wurde auch das erste Exemplar dieser 
kleinen, zarten, grünen Weichwanze am 03.08.1999 im 
Wehl (4034/4) bei Tarthun gefunden. Massenhaft wur­
den Tiere am 13.08.1999 bei Förderstedt (4135/2) 
und vor allem am 09.08.1999 linksseitig der Selke 
(4133/4) zwischen Hausneindorf und Gatersleben 
von Echinops sphaerocephalus geklopft (beide leg. 
G ru sch w itz).

Dicyphus epilobii R eu ter , 1883 — Miridae 
Jeweils aus Weidenröschen-Beständen gestreift am
18.10.1997 in der Westerwiese (4035/3) bei Unseburg 
und am 23.07.1998 am Rande eines Teichufers 
(4135/1) südwstl. von Athensleben (beide leg. 
Gruschwitz). Schumacher (1913a) nennt einen Fund 
von Dr. W endel bei Wolmirstedt (3735) am 20.07. 
1912.

Phytocoris reuteri S au n d ers, 1876 — Miridae 
Während des Fachgruppenabends am 16.07.1999 
konnte in einem Hausgarten (4135/3) in Neundorf ein 
Weibchen von Fichte geklopft werden (leg. G ru sch ­
w itz). B r ä n d le  & R ieger  (1999) nennen einen Ke­
scherfang vom August 1996 aus der Dübener Heide 
östl. Schköna (4341/2).

Agnocoris reclairei (W agner, 1949) — Miridae 
Am Rande des Weinberges bei Unseburg (4035/3) 
aml7.09.1996 aus der Strauchschicht geklopft (leg. 
G ru sch w itz). Neu für Sachsen-Anhalt.

Halticus saltatoi• (G e o ffr o y , 1785) — Miridae 
An der Gänselache (4135/2) bei Hohenerxleben gelang  
am 30.07.1999 der N achw eis dieser W eichwanze (leg. 
G ru sch w itz). F eige & K ü h lh o rn  (1938) nennen einen  
Fund von F eige an M alva sylvestris vom  25.08.1932 
bei Heiligenthal (4335/4).

Heterocordylus erythrophthalmus (H ahn, 1833) — Mi­
ridae
Am Rande eines temporären Bächleins südöstl. von 
Unseburg (4035/3) wurde von Purgier-Kreuzdorn 
(Rhamnus cathartica) am 16.06.1997 ein Expl. geklopft 
(leg. Gruschwitz). S chuster (1995) bringt eine Über­
sicht dieser seltenen Miride in Süddeutschland. Nach 
Schuster (in litt.) auch auf Prunus spinosa. Neu für 
Sachsen-Anhalt.

Fieberocapsus flaveolus (R eu ter , 1870) — Miridae 
Die Nachweise gelangen mittels Bodenfallen im NSG 
„Salzstelle bei Hecklingen“ (4135/3) am 18.07.1989 
und am 08.08.1989 (leg. G e ite r  & G ru schw itz). Neu 
für Sachsen-Anhalt.
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Blepharidoptems diaphanus (K irschbaum , 1856) —  
Miridae
Von dieser seltenen Weichwanze wurden am
17.07.1997 zwei Tiere aus dem Laubbaumbestand am 
Bode-Altarm südöstl. von Athensleben (4135/1) ge­
klopft (leg. Gruschwitz). Feige fand diese Art bei 
Wormsleben (4435/4) am 18.08.1936 und am 
17.07.1937 in Anzahl auf Kopfweiden (Feige & Kühl­
horn 1938).

Tytthus pygmaeus (Zetterstedt, 1838) — Miridae 
Der einzig bekannte Fundort ist das NSG „Salzstelle 
bei Hecklingen“ (4135/3), wo durch Bodenfallenfunde 
am 16.06.1989, 18.07.1989 und 25.07.1989 Nachweise 
erbracht wurden (leg. Geiter & G ruschwitz). Neu für 
Sachsen-Anhalt.

Orius horvathi (Reuter, 1884) — Anthocoridae 
Aus der Staßfurter Umgebung liegen drei Nachweise 
vor: 28.07.1991, aufgelassene Kiesgrube (4034/4) süd- 
wstl. Schneidlingen; 05.09.1996, am Mühlgraben 
(4034/2) westl. Egeln-Nord; 14.09.1996, Bode-Ufer 
(4035/3) südl. Unseburg (alle leg. Gruschwitz). Neu 
für Sachsen-Anhalt.

Orius laticollis (Reuter, 1884) — Anthocoridae 
In den Jahren 1996 und 1997 jew eils im Zeitraum von 
Mitte Juli bis Ende August wurde O. laticollis an sechs 
Stellen im LSG „Bodeniederung“ immer in Wassernähe 
gefunden (alle leg. G ruschwitz). B rändle & Rieger 
(1999) nennen für Sachsen-Anhalt noch einen Fallen­
fund dieser holarktischen Art aus der Dübener Heide 
östl. Gröbern (4340/2) im August 1994.

Orius agilis (Flor, 1860) — Anthocoridae 
Das Abstreifen umfangreicher Bestände des Land-Reit­
grases (Calamagrostis epigejos) am Rande einer aufge­
lassenen Kiesgrube in der Gemarkung Unseburg 
(4035/3) mittels Schlagkescher am 25.09.1998 (leg. 
G ruschwitz) erbrachte ein brachypteres Exemplar. 
Neu für Sachsen-Anhalt.

Aradus betulinus Fallén, 1829 — Aradidae 
S chumacher (1914) fand im Naturkundemuseum  
Magdeburg in der Sammlung Wahnschaffe (1823- 
1884) A. betulinus aus dem „Harz“ von D egenhardt 
(1824-1906) vor. B orchert (1954) nennt auch „Harz“ 
(D egenhardt). Nun gelang aktuell ebenfalls im Harz 
ein N achw eis am 22.06.1999 unterhalb der Hohneklip- 
pen (4230/1) nordwstl. Drei Annen Hohne unter der 
Rinde einer windgebrochenen Fichte (leg. Schor- 
nack).

Aradus brevicollis (Fallén, 1807) — Aradidae 
Beim Heidehof (4138/3) südl. von Aken wurde am
29.04.1999 unter der Rinde einer geschlagenen Kiefer 
ein Exemplar dieser Rindenwanze gefunden (leg. 
S chornack). Neu für Sachsen-Anhalt.

Aneurus avenius (D u fo u r , 1833) —  Aradidae 
Während von der Schwesterart A. laevis etliche sach- 
sen-anhaltinische Funde publiziert wurden, ist der 
Nachweis von zwei Anfang Juni 1999 bei Dessau- 
Waldersee (4139/4) aus Quercus-Reisern geklopften A. 
avenius überraschend (leg. D ietze). Neu für Sachsen- 
Anhalt.

Piesma salsolae (B eck er, 1867) —  Piesmatidae 
D iese M eldenwanze entwickelt sich vornehmlich an 
Kali-Salzkraut (Salsola kali). P o le n tz  (1959) nennt 
den Fang eines Exemplars im Fluge durch Dr. W a llis  
in einer Gartenanlage auf dem Gelände der Farbenfa­
brik W olfen Anfang M ai 1956. A m  13.08.1999 wurde 
ein Tier aus einem  buschigen Exemplar (Umfang 3 m) 
des Kali-Salzkrautes in der Gemarkung Unseburg 
(4035/3) geklopft (leg. G ru sch w itz ). Das zweijährige 
Untersuchen umfangreicher Bestände der Wirtspflanze 
im Bahnbetriebsbereich am Rande des NSG  „Salzstelle 
bei H ecklingen“ brachte keinen Nachw eis.

Rhaphigaster nebulosa (Poda, 1761) —  Pentatomidae 
Der einzige bisher publizierte N achw eis ist der von v. 
B aeren sp ru n g (Schu m ach er 1913b). H e r tz e l  (1974) 
kennt in Ostdeutschland sichere Funde nur aus den ehe­
maligen Bezirken Cottbus und Dresden. Nun liegen  
gleich zw ei aktuelle Funde aus H alle/Saale (4537/2) 
vor: H of der Harzmensa am 20.10.1999 unter der Rinde 
einer anbrüchigen, frisch gefällten Kastanie (leg. 
S ch o rn a ck ) und am 06.11.1999 unter Platanen-Rinde 
auf den Pulverweiden (leg. D ie tze).
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TAGUNGSBERICHTE

Arbeitstreffen des Arbeitskreises Lepidoptera Ber­
lin-Brandenburg (LFA Entomologie im NABU 
Brandenburg)

Vom 05.12.-06.12.1998 und vom 27.-28.11.1999 führte 
der Arbeitskreis Lepidoptera Berlin-Brandenburg sein
1. und 2. Arbeitstreffen im Jugendbildungszentrum 
Blossin am Ufer des Wolziger Sees (bei Königs Wu­
sterhausen) durch. Es wurden auch Kollegen aus ande­
ren Bundesländern eingeladen. Dieser Einladung zum
1. Arbeitstreffen waren 43 Lepidopterologen aus Bay­
ern, Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen gefolgt, am
2. Arbeitstreffen nahmen 49 Teilnehmer aus Berlin, 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersach­
sen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen teil. Ziele 
beider Arbeitstreffen, die inhaltlich und organisatorisch 
durch den Erstautor vorbereitet wurden, waren:
• Vorstellung faunistischer und anderer entomologischer For­

schungsergebnisse
• Vorstellung und Diskussion des Datenbankprogram ms „In­

sects“ (einschließlich der kostenlosen Vergabe des Program ­
mes auf CD für Interessenten), das gegenwärtig auch von 
Kollegen aus Bayern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürin­
gen verwendet wird

• Intensivierung der faunistischen Arbeit in Berlin und Bran­
denburg und Zusammenarbeit mit Kollegen anderer Bundes­
länder

• Diskussion und Vorschläge zum Schutz von Schmetterlingen 
in Brandenburg

• Bestimmung von Faltermaterial
• Erfahrungsaustausch und gegenseitiges Kennenlernen bei 

gemütlichem Zusammensein

Dazu wurden auf beiden Treffen Fachvorträge gehal­
ten, aber auch genügend Zeit für die persönlichen Kon­
takte eingeplant.
Das Programm des 1. Arbeitstreffen beinhaltete fol­
gende Vorträge:
• R. G a e d i k e  (Eberswalde): Arbeitsstand des Schmetterlings­

verzeichnisses Deutschland,
• M. G e r s t b e r g e r  (Berlin): Neue M ikrolepidoptera in Bran­

denburg,

• J. G elbrecht (K önigs Wusterhausen): N eue und w iederge­
fundene M acrolepidoptera in Brandenburg,

• R. T rusch (Potsdam) & S.-I. Erlacher (Jena): M öglichkeiten  
und Grenzen der System atik,

• F. R osen b au er (Berlin): Verbreitung, Ö kologie und B iologie  
von O chrostigm a ve litaris  in Deutschland,

• J. G elbrecht & G. S eiger (Kraupa): Zur weiteren faunisti­
schen Arbeit in Brandenburg und Vorstellung der Datenbank 
Insectis,

• A . Kallies (Berlin): Reisebericht Kirgisien

Im Mittelpunkt des wissenschaftlichen Teils des 2. Ar­
beitstreffens standen folgende Themen:
• T. S o b czy k  (H oyerswerda) & E. K w ast (Spremberg): Ö kolo­

gisch e Ansprüche und Verbreitung von Hipparchici a lcyone  in 
Deutschland

• W. H einicke (Gera): D as Verzeichnis der Schm etterlinge 
Deutschlands

• M. G erstberger (Berlin): N eue K leinschm etterlinge in Bran­
denburg

• A. K a l l ie s  (Berlin) & T. S o b czy k  (Hoyerswerda): Erste Er­
gebnisse zur Ö kologie und Verbreitung von Synansphecia  
m uscaefonnis  und des M egaloplicm es v ic ie lla -K om plexes in 
Ostdeutschland

• F. R osen b au er (Berlin): Verbreitung und ökologische A n­
sprüche von ausgewählten Schmetterlingsarten der Calluna- 
Heiden

• H. Kretschmar (Landesanstalt für G roßschutzgebiete): Stel­
lenwert von Botanik und Entom ologie im  Naturschutz des 
Landes Brandenburg

• L. K ühne (Potsdam): R eisebericht Afrika

Im Anschluß an beide Fachprogramme fand ein gemüt­
liches geselliges Beisammensein in einer an den Ta­
gungsraum angrenzenden Gaststätte statt.
Den Teilnehmern beider Veranstaltungen bleibt der 
Eindruck interessanter Fachvorträge und anregender 
Diskussionen. Der überschaubare Rahmen und die ent­
spannte Atmosphäre erleichterten die Diskussionsbe­
reitschaft mit Austausch von aktuellen Erkenntnissen 
und das gegenseitige Kennenlernen. Auf diese Weise 
entstanden für die Teilnehmer wertvolle Kontakte für 
die eigene entomologische Tätigkeit, was letztlich zur 
Förderung der faunistischen Arbeit in Brandenburg und 
anderen Bundesländern positiv beiträgt. Die Teilneh­
mer äußerten vielfach den Wunsch nach Fortführung 
dieser Treffen und nach der damit verbundenen Intensi­
vierung der lepidopterologischen Arbeit in Branden­
burg. Aus diesem Grunde ist ein 3. Arbeitstreffen ge­
plant, das am 25. und 26.11.2000 wieder im Jugendbil­
dungszentrum Blossin stattfinden wird.
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